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Christbaum-
Sammelaktion!
Die Jugendfeuerwehr übernimmt 
nach den Festtagen in Kirchberg 
und Teilorten wieder die Entsor-
gung der Tannenbäume!

Diese werden am Samstag, den 
13. Januar 2024 ab 8.30 Uhr bei 
den Haushalten eingesammelt.
Sammelplätze sind keine einge-
richtet!

Bitte sorgen Sie dafür, dass die 
Bäume rechtzeitig zur Abholung 
bereitstehen.

Für das Einsammeln bittet die 
Jugendfeuerwehr um einen Ent-
sorgungsbeitrag (ab 3,00 €).

Der taubengroße Sympathieträger ist 
ein attraktiver Flugkünstler. Von der 
Ferne wirken die gewandten Vögel nur 
schwarz-weiß, je näher man ihnen 
kommt, desto bunter werden sie. Im 
Prachtkleid des Frühjahrs zeigt das 
Männchen einen grün und lila gefärb-
ten Glanz im dunklen Gefieder. Den 
Höhepunkt der A� raktion bildet aber 
die Holle am Hinterkopf: Ein Schopf von 
verlängerten Federn, der den Vogel 
größer macht als er wirklich ist.
„Kiuwi� “ ruft der Kiebitz, und das ist 
sein Name. Der Ruf dominiert, wenn es 
im Kiebitzrevier Alarm gibt. Sind weder 
Menschen noch ihre natürlichen Fein-
de in der Nähe, steigert sich der paa-
rungswillige Kiebitzmann zu einem 
Schau- und Singfl ug ohnegleichen.
Von 1992 bis 2016 gingen die Bestände 
in Deutschland um 88 % zurück. Der 
Kiebitz stürzte in wenigen Jahrzehnten 
vom Allerweltsvogel zu „stark gefähr-
det“ der bundesdeutschen Roten Liste 
ab. Als nach der Mi� e des vergangenen 
Jahrhunderts seine feuchten Lebens-
räume zunehmend trockengelegt wur-
den, konnte sich der Kiebitz fast nur 
noch auf feuchten Äckern halten.
Zeitweise brütete er in aufwachsenden 
Maisfeldern. Doch dort verfolgten ihn 
bald das schnellere Wachstum der Vege-
tation durch Düngung und der indus-
trielle Einsatz von Pfl anzenschutzmi� eln.

Für die Küken gab es fast kein Durch-
kommen mehr. Kiebitze fressen vor al-
lem Insekten und deren Larven, Regen-
würmer, Getreidekörner sowie Samen 
und Früchte von Wiesenpfl anzen.
Entwässerung von Feuchtwiesen, das 
ist es, was die Kiebitze vor allem aus-
sterben lässt. Dort, wo man diesem 
Prozess Einhalt gebietet, keimt Ho� -
nung auf. In der Umgebung des Düm-
mers, eines fl achen Sees im südlichen 
Niedersachsen, hat man sich zu Schutz-
maßnahmen entschlossen. Hier wird 
seit dem Jahr 2000 auf den ausgedehn-
ten Flächen des Ochsenmoors kein 
Wasser mehr abgeleitet. Die brütenden 
Kiebitzweibchen sitzen geschützt auf 
ihren Bruthügeln inmi� en von Wasser-
fl ächen, unerreichbar für Fressfeinde. 
In der Zeit seit dem Jahr 2000 haben 
sich die Brutpaare des Kiebitzes im Ge-
biet von 84 auf 835 Brutpaare im Jahr 
2022 verzehnfacht. So könnte der Kie-
bitz in Deutschland gere� et werden 
(Quelle: Zeitschrift „Naturgucker“ Jan./
Feb. 2024, S. 28 f.).

DER KIEBITZ ist 
Vogel des Jahres 2024

(Andrea Kuschel, NABU Kirchberg): Kiebitz am 10. April 23 am Bucher Stausee bei Ellwangen

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 19. Januar 2024 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Foyer der Festhalle 
Kirchberg, Crailsheimer Str. 34.

Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Ehrenamtliche 
Helfer für die 
Wahlen 2024 
gesucht! 

Helfer für die 
Wahlen 2024 
gesucht! !!
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratung/P� ege:
Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr

Am Freitag, den 12.01. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263

Am Samstag, den 13.01. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380

Am Sonntag, den 14.01. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 
74564 Crailsheim (Roßfeld), Tel. 07951/4730810

Am Montag, den 15.01. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700

Am Dienstag, den 16.01. 
Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/314

Am Mittwoch, den 17.01. 
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 74582 Gerabronn, 
Tel. 07952/925050

Am Donnerstag, den 18.01. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 15. Januar 2024.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 18. Januar 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

Freitag, 26. Januar 2024.

Wahlhelfer für Europa- und
Kommunalwahlen sowie die 
Bürgermeisterwahl 
gesucht

Am 9. Juni 2024 � nden die Wahlen zum europäischen Par-
lament zusammen mit den Kommunalwahlen, also den 
Wahlen für Kreistag, Gemeinderat und Ortschaftsrat, statt. 
Des Weiteren � ndet am 30. Juni 2024 (evtl. Stichwahl 21. Juli) 
die Bürgermeisterwahl in Kirchberg statt! 
Zur Bewältigung dieses „Wahlmarathons“ benötigen wir 
dringend Wahlhelfer. Gesucht werden zuverlässige Perso-
nen, die während der Wahlhandlung am Sonntag, den 
9. Juni 2024 von 8.00 bis 18.00 Uhr in den Wahllokalen die 
Wahlgeschäfte abwickeln, zum anderen auch für die sich 
anschließende Auszählung und Wahlergebnisermittlung am 
Sonntagabend und evtl. an dem darauffolgenden Montag.
Sicher vermitteln diese ehrenamtlichen Tätigkeiten in den 
Wahlvorständen auch viel Interessantes zum Thema Wahlen 
und ein Mitwirken bei der Abwicklung dieser Wahlen bietet 
auch die Möglichkeit zu einem persönlichen Beitrag für 
unser bestehendes Grundrecht. 
Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst 
sind Frau Muley, Tel. 07954/9801- 31 bzw. E-Mail: muley@
kirchberg-jagst.de oder
Herr Posovszky, Tel. 07954/9801- 16 bzw. E-Mail: posovsz-
ky@kirchberg-jagst.de.
Helfen Sie mit, bei der Durchführung und Sicherung ei-
nes unserer wichtigsten demokratischen Grundrechte.
Ihre Stadtverwaltung

Veranstaltungskalender Januar 2024
Sa., 13.01.2024
• NABU Ortsgruppe Kirchberg 10.00 Uhr; Baum- und Wiesen-

p� ege auf der NABU-Wiese an der Kuhsteige 
• Liedertafel Lendsiedel 19.30 Uhr; Winterfeier im Gemeindesaal 

in Lendsiedel 

So., 14.01.2024 
• Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau 10.00 Uhr; Be-

zirksgottesdienst zur Fusion der Kirchenbezirke in der 
Jugendstilkirche in Gaggstatt 

Mo., 15.01.2024 
• Seniorenclub Kirchberg 14.30 Uhr; Kaffeenachmittag im evang. 

Gemeindehaus (Imkerreise nach Sizilien: Rainer Herrmann) 
Mi., 17.01.2024 
• LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel 14.00 Uhr; Kaffee-

Nachmittag im Hofcafé Münch in Unterschmerach 
Sa., 20.01.2024
• Liedertafel Lendsiedel 19.30 Uhr; Winterfeier im Gemeindesaal 

in Lendsiedel 
Fr., 19.01.2024 
• Stadt Kirchberg 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Wochenmarkt im 

Foyer der Festhalle Kirchberg 
So., 21.01.2024 
• FFW Abt. Hornberg 10.00 Uhr; Frühschoppen im Bürgerhaus 

Hornberg 
Mo., 22.01.2024 
• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule 
Di., 23.01.2024 
• NABU Ortsgruppe Kirchberg 19.00 Uhr; Vortrag „Auf Exkursion 

in Bulgarien“ im kleinen Saal der Festhalle Kirchberg 
Fr., 26.01.2024 
• Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V. 

13.30 Uhr; Werkstattrundgang im Werkstättenhaus in der Heimstr. 16
• Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V. 

19.30 Uhr; Konzert mit Chris Reckwardt & Timme in der Kultur-
scheune in der Heimstraße 6

• Liedertafel Lendsiedel 19.30 Uhr; Winterfeier im Gemeindesaal 
in Lendsiedel 

Sa., 27.01.2024 
• Liedertafel Lendsiedel 19.30 Uhr; Winterfeier im Gemeindesaal 

in Lendsiedel 
So., 28.01.2024 
• Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Kirchberg 14.00 Uhr; 

Jahreshauptversammlung
Mo., 29.01.2024 
• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule 
Mo. – Fr., 29.01. – 02.02.2024 
• Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck Wochenkurs in der 

Bibelschule 

Bezahlung von Abgaben, Steuern 
und Rechnungen an die Stadtkasse 
Kirchberg
Leider kommt es immer häu� ger vor, dass die Stadtkasse ein-
gehende Zahlungen nicht zuordnen kann, da der Verwen-
dungszweck nicht oder nicht korrekt angegeben ist.
Bitte achten Sie darauf, dass bei Zahlungen das sogenann-
te Buchungszeichen angegeben wird. Jeder Bescheid und 
jede Rechnung, Mahnung oder sonstige Zahlungsauffor-
derung ist mit einem Buchungszeichen versehen.
Das Buchungszeichen � nden Sie meist rechts oben, begin-
nend mit:
5.0100. Grundsteuer
5.0101. Gewerbesteuer
5.0102. Hundesteuer
5.0203. Amtsblatt
5.0204. Kindergartenbeitrag
5.0211. Miete
5.0213. Pacht
5.8888. Wasser/Abwasser
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
empfehlen wir, der Stadtkasse Kirchberg/Jagst ein SEPA-Last-
schriftmandat zu erteilen.
Zum Fälligkeitsdatum wird der angeforderte Betrag abgebucht 
und korrekt zugeordnet.
Kämmerei Stadt Kirchberg
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Jahresrückblick 2023 und Neujahrsgruß 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, 
denn in ihr gedenke ich zu leben.
Albert Einstein (1879-1955, dt.-amerik. Schriftsteller)

Mit diesem Zitat und der Hoffnung auf eine gute und fried-
liche Zukunft wünscht Ihnen die Stadt Kirchberg für das 
neue Jahr 2024 viel Gesundheit, Glück und Erfolg.

Mit der beiliegenden Bilderrückschau möchten wir noch 
einmal auf das vergangene Kirchberger Jahr zurückblicken. 
Bedanken möchte ich mich bei all denjenigen, die sich in 
2023 für unsere Stadt eingesetzt haben: den Gemeinderat, 
die Ortschaftsräte, die Ortsvorsteher, die Vereine, den 
Freundeskreis Asyl, die Feuerwehr, das Gewerbe und die 
Kirchengemeinden.

Gab es 2023 in der Welt noch viel Krieg, Gewalt und Un-
glück, so sollten wir nun mit Zuversicht ein hoffentlich ruhi-
geres, friedvolleres und gutes neues Jahr 2024 beginnen.

Ihr

Stefan Ohr
Bürgermeister

Die Nabu-Ortsgruppe verlieh die ersten Kirchberger Artenschutz-
preise beim Bürgerempfang am 2. Februar 2023.

 Der diesjährige Stadtfeiertag stand auch nach zwei 
Jahren Pause wieder ganz im Zeichen des Mittelalters.

Bei strahlendem Sonnenschein feierten die Gäste eine 
gelungene Sanierung der historischen Gebäude und 

des Landschaftsgartens.

Das Rathausteam am 13. November 2023.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf dem Sophienberg.

Die Sophienberg-Verantwortlichen.
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Das Unterhaltungsprogramm sorgte für viele Gäste 
am Weihnachtsmarkt.

Ende Oktober 2023 wurde der Dorfplatz Lendsiedel fertiggestellt.

Flüchtlingsintegration 
durch den Freundes-
kreis Asyl: Herbstfest 
im Adelheidstift am 

23. September 2023.

Nach vielen Jahren fand wieder ein Kirchberg-
Treffen statt. Eingeladen wurden die 

Bürgermeister mit Begleitung freundlicherwei-
se von der Marktgemeinde Kirchberg am 

Wagram im Bezirk Tulln, Niederösterreich.

Baukräne zeichneten das 
Bild im neuen Baugebiet 

„Im Stück“.

Weitgehend abgeschlos-

sen: Der Kindergarten-

ausbau in Lendsiedel.

Jahresrückblick 2023 und Neujahrsgruß 2024
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Ausstellung in den Rathausvitrinen
Arbeiten des Strickcafés am 
Rasthof Kirchberg
Jeden Freitag ab 14.00 Uhr, 
trifft sich eine Gruppe � eißiger 
Frauen im Rasthof Kirchberg, 
um ihrem liebsten Hobby zu 
frönen: Stricken! 
Die Nadeln klappern und da-
bei werden die schönsten und 
besten Ideen in Wolle umge-
setzt. Egal ob Dekoration oder 
tragbare Sachen, jede Idee 
wird umgesetzt. Es wird auch 
gerne für den „guten Zweck“
gestrickt.
Die Gruppe besteht bereits 
seit 2016 und ist stetig ge-
wachsen, freut sich trotzdem 

noch über jede neue Strickerin, die gerne dazu kommen möchte. 
„Einfach am Freitag ab 14.00 Uhr in den Rasthof kommen, Namen 
sagen, hinsetzen und mitstricken“, das ist das Motto! 
Ab dem 9. Januar 2024 können Sie ausgewählte Werke des 
„Strickcafé“ im Rathaus Kirchberg in einer kleinen Ausstellung 
bewundern.
Zu sehen ist die Ausstellung vom 9. Januar bis 1. März 2024 zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses (Montag bis Freitag 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr, Montag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr).

Aus der Gemeinderatssitzung vom 18.12.2023
Wesentliche Themen des Rathauses
- Bürgermeister Ohr berichtete, dass durch den sanierungsbe-

dingten Umbau der Fotovoltaikanlage an der August-Ludwig-
Schlözer-Schule ein Vertragszusatz für die Mensa- und Sport-
hallendach� äche notwendig wurde. Die Laufzeit bis 2028 bleibt 
gleich.

- Bauamtsleiterin Bantzhaff informierte über den geplanten Neu-
bau des Naturkindergartens Rot am See zwischen Gaggstatt 
und Niederwinden. Im Rahmen der Angrenzerbenachrichtigung 
wird ein Hinweis auf die Parksituation und den zu organisieren-
den Winterdienst aufgenommen.

- Bürgermeister Ohr gab aus nicht öffentlicher Sitzung bekannt, 
dass der Gemeinderat beschloss die unausgebaute Weg� äche 
neben dem Flst. 1137, Am Sandbuck zum damaligen Bauplatz-
preis von 81 €/ m2 zu verkaufen und dem Bauplatz 1137 zuzu-
messen. Zudem beschloss der Gemeinderat die Versetzung von 
Stadtkämmerin Bianca Szturo zur Stadt Crailsheim zum 1. Fe-
bruar 2024. Des Weiteren beschloss der Gemeinderat die kom-
munale Wärmeplanung erst auf die Tagesordnung zu setzen, 
wenn die Verfahrenserleichterungen für kleinere Kommunen 
feststehen und tatsächlich Maßnahmen geplant werden kön-
nen.

- Bauamtsleiterin Bantzhaff informierte über den aktuellen Stand 
des Zukunftskonzepts 2030.

Bürgerfragen
Herr Langer erkundigte sich, ob bei Veranstaltungen in der Fest-
halle die Eschenstraße nicht mehr mit Baken gesperrt wird. Bür-
germeister Ohr informierte, dass vor jeder Veranstaltung durch 
das Rathaus eine Einschätzung erfolgt, ob eine Sperrung notwen-
dig ist. Herr Klingler wollte wissen, warum die Stadt das Parken 
von Anhängern auf dem Parkplatz Neuer Weg toleriert. Hauptamts-
leiterin Muley antwortete, dass die Fälle dem Ordnungsamt zum 
Teil bereits bekannt sind und Bürgermeister Ohr sagte eine wei-
tere Überprüfung zu.

Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Lindenquartier – P� e-
geheim“

Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Ohr 
Stadtplanerin Christine Schäfer vom Büro Baldauf Architekten, 
welche den aktuellen Stand der Planung anhand einer Präsenta-
tion vorstellte. Zum Bebauungsplan „Lindenquartier“, der das ge-

samte Sanierungsgebiet betrifft, wurde zuletzt im November 2022 
ein erneuter Auslegungsbeschluss gefasst und die Neubaupla-
nung der Evangelischen Heimstiftung vorgestellt. Da aktuell noch 
nicht absehbar ist, wann der bestehende Gartenbaubetrieb aus 
dem Sanierungsgebiet umsiedeln kann, wird vorgeschlagen den 
Bereich für das künftige P� egeheim der Evangelischen Heim-
stiftung in einem separaten vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
zu überplanen. Mit der Ausarbeitung der Bebauungsplanände-
rung wurde das Büro Baldauf Architekten und Stadtplaner aus 
Stuttgart beauftragt, welches auch bereits für den Bebauungsplan 
Lindenquartier zuständig ist. Die Heimstiftung konnte ihr Bauvor-
haben inzwischen so umplanen, dass die untere Zufahrt der 
Eschenstraße bestehen bleiben kann. Somit bleiben bei Bau des 
P� egeheims beide Zufahrten (untere und obere Eschenstraße) 
für den Gartenbaubetrieb vollständig erhalten. Die Stadt hat in 
einem neuen Lärmgutachten die Geräuschimmissionen des Gar-
tenbaubetriebs auf das geplante P� egeheim ermitteln lassen. Aus 
den Ergebnissen wurden durch Stadtplanerin Christiane Schäfer 
in Zusammenarbeit mit dem Lärmgutachter und den Architekten 
vom P� egeheim entsprechende textliche Festsetzungen für den 
Bebauungsplan erarbeitet. Es wurde aufgenommen, dass die 
Schallschutzvorkehrungen nur so lange notwendig sind, solange 
der Gartenbaubetrieb noch am jetzigen Standort besteht. Der 
Gemeinderat fasste daraufhin gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
einstimmig den Beschluss zur Aufstellung des Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Lindenquartier - P� egeheim“ nach § 13 a 
BauGB im beschleunigten Verfahren. Maßgebend sind die Ent-
würfe vom 07.12.2023 gefertigt vom Büro Baldauf, Stuttgart. Der 
Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einstimmig die öffent-
liche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Behördenanhö-
rung gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

Sanierung und Erweiterung der ALS-Schule - aktueller Pla-
nungs- und Kostenstand
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Ohr 
Herrn Prof. Dr. Beck und Herrn Bottenberg vom Architekturbüro 
Beck. Bürgermeister Ohr ging vorab darauf ein, dass zwischen-
zeitlich bereits Optimierungen in der Zusammenarbeit vorgenom-
men wurden und Herr Beck sich als Bauleiter selbst verstärkt um 
die Baustelle kümmern wird und auch Entscheidungsgewalt vor 
Ort hat, um die Baumaßnahme zu beschleunigen. Wie von Herrn 
Dr. Beck in der Gemeinderatssitzung am 27.11.2023 bereits aus-
geführt, wurde die Kostenberechnung für die Modernisierung, die 
Aufstockung und die Heizungsanlagen sowie die weiteren Zusatz-
beauftragungen, wie in der DIN vorgesehen, nach Bauelementen 
(Dach, Wand, Boden, etc.) vorgenommen. Herr Dr. Beck erläuter-
te einleitend den grundsätzlichen Aufbau der DIN 276 nach Kos-
tengruppen. Die Arbeiten werden nach Gewerken (Maurerarbei-
ten, Zimmerarbeiten, Fensterbau, etc.) ausgeschrieben und 
abgerechnet. Von den Handwerkern werden die in der Kosten-
berechnung aufgeführten „Pakete“ und zusätzlichen Beauftragun-
gen nicht separat abgerechnet und sind somit nicht darstellbar. 
Die Maßnahme wird sich auf lediglich drei Abrechnungseinheiten 
(Modernisierung, Aufstockung, Heizraum) beschränken. Auf 
Grundlage dieser drei Abrechnungseinheiten erfolgt der Vergleich 
bei der Kostenfortschreibung. Diese liegt laut Prof. Dr. Beck ak-
tuell bei rund 12,6 Mio. Euro brutto für die Sanierung inkl. Aufsto-
ckung des Grundschulbereichs.

Neufassung der Satzung über die öffentliche Abwasserbesei-
tigung mit Gebührenanpassung
Stadtkämmerin Szturo erläuterte, dass die Abwassersatzung der 
Stadt Kirchberg an der Jagst in der Fassung vom 02.05.2005 zu-
letzt durch die Satzung zur Änderung der Satzung über die öffent-
liche Abwasserbeseitigung am 22.10.2012 geändert wurde. Die 
Abwassergebühr ist seit 2012 unverändert. Eine Überprüfung so-
wohl der Abwassersatzung wie auch der Abwassergebühr hat 
ergeben, dass zwischenzeitlich in beiden Bereichen Anpassungen 
erforderlich sind
Verschiedene Entwicklungen sind dafür ursächlich:
• Für diverse Investitionen im Abwasserbereich von voraussicht-

lich mindestens 9.000.000 € in der mittelfristigen Finanzplanung 
ist eine Anpassung der Gebührenhöhe erforderlich. Das Land-
ratsamt hat sowohl den Bau eines Regenrückhaltebeckens, wie 
auch die Sanierung der bestehenden Kläranlage in Kirchberg 
gefordert. Die Umsetzung der Projekte erfordert einen hohen 
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Eigenanteil der Stadt Kirchberg. Die entsprechenden Abschrei-
bungen und kalkulatorischen Zinsen müssen � nanziert werden.

• Die Gemeindeprüfungsanstalt hat in der Prüfung der Jahre 
2014-2019 festgestellt, dass die Abwassersatzung zeitnah an 
die aktuellen gesetzlichen Regelungen des Wassergesetzes 
angepasst werden sollte. Zudem wurde von der GPA ange-
merkt, dass die Regelungen bzgl. der Absetzung von Abwasser-
mengen mittels Zwischenzähler nicht der aktuellen Vorgehens-
weise entspräche. Zudem wurden die Gebühren im 
Abwasserbereich in den letzten Jahren nicht ordnungsgemäß 
kalkuliert, dies wurde nun mit der Beauftragung der Allevo Kom-
munalberatung nachgeholt. 

Die wichtigsten Änderungen in der neu eingeführten Abwasser-
satzung werden nachfolgend dargelegt.

1. Neuregelungen Wassergesetz
Die Abwassersatzung musste an die Neuregelungen des Wasser-
gesetzes vom 01.01.2014 angepasst werden. In Wesentlichen er-
folgte eine Anpassung an die geänderten Paragrafenfolge im 
Wassergesetz, insbesondere in den §§ 3 Abs. 1, § 5, § 6 Abs. 2 
Nr. 7, § 7 Abs. 3 und § 21 Abs. 4.

2.  Außer Kraft setzen der Satzung über die Entsorgung von 
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben

Die Abwassersatzung und die Satzung über die Entsorgung von 
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben vom 10.10.1994 
werden wie von der Gemeindeprüfungsanstalt empfohlen zusam-
mengelegt. Die De� nition einer öffentlichen Einrichtung aus § 1 
sowie die Begriffsbestimmungen aus § 2 wurden entsprechend 
angepasst, die Regelungen zur Entsorgung von Kleinkläranlagen 
und geschlossenen Gruben wurden in der Abwassersatzung auf-
genommen in den nachfolgenden Paragrafen: §§ 14a, 14b, § 38 
Abs. 3, § 39 Abs. 2, § 42 Abs. 4, § 46a, § 48 Abs. 2, § 49 Abs. 1 
Nr. 12 + 13. Die Höhe der Abwassergebühr gem. § 42 Abs. 4 für 
das Abwasser, dass zu unserer Sammelkläranlage in Kirchberg 
gebracht wird beträgt:
a)   Bei Abwasser aus Kleinkläranlagen 33,63 €
b)  Bei Abwasser aus geschlossenen Gruben 26,67 €
c)   soweit Abwasser keiner Anlage nach a) oder b)

(z.B. Mischabwasser aus geschlossenen Gruben) 
zuzuordnen ist: 15,76 €.

3. Neuregelungen Zwischenzähler
Wassermengen, die nachweislich nicht in die öffentlichen Ab-
wasseranlagen eingeleitet werden, soll durch Messung eines be-
sonderen Wasserzählers (Zwischenzählers), der den eichrecht-
lichen Vorschriften entspricht, gemessen werden. Die 
Zwischenzähler werden häu� g im Garten angebracht und werden 
deshalb umgangssprachlich Gartenwasserzähler genannt. Mitt-
lerweile nimmt die Anzahl an Grundstückseigentümern, die einen 
Zwischenzähler beantragen, zu. Die Regelungen bezüglich des 
erstmaligen Einbaus bzw. Austausches eines Zwischenwasser-
zählers wurden an die aktuellen Gegebenheiten angepasst. Frü-
her durften die Zwischenzähler nur von städtischen Beauftragten 
bzw. Mitarbeitern ausgetauscht werden. Mittlerweile dürfen Zwi-
schenzähler nur durch ein fachlich geeignetes Installationsunter-
nehmen eingebaut werden. Sie stehen im Eigentum des Grund-
stückseigentümers und sind von diesem auf eigene Kosten 
einzubauen und zu unterhalten. Dies wird bisher bereits so prak-
tiziert. Poolfüllungen dürfen gem. § 41 Abs. 2 nicht über einen 
Zwischenzähler nach Absatz 2 entnommen werden, da es sich 
um Abwasser gem. § 54 Wasserhaushaltsgesetz handelt. Zudem 
werden ab 01.01.2024 Zählergebühren gem. § 73 Abs. 2 i. V. m. 
§ 42a 30 € pro Zwischenzähler erhoben. Bislang wurden keine 
Zählergebühren erhoben. Die Kosten innerhalb der Verwaltung, 
die hierfür anfallen sollen künftig verursachergerecht umgelegt 
werden.

4. Abwasserbeiträge
Die Regelungen bezüglich der Ermittlung des Nutzungsmaßes 
bei den Abwasserbeiträgen wurden an die Wasserversorgungs-
satzung angepasst. Die Beitragssätze werden derzeit im Rahmen 
der Globalberechnung neu ermittelt und werden aller Voraussicht 
nach im Januar vorliegen. Deshalb gelten aktuell noch die alten 
Beitragssätze von 2,15 € für den Kanalbeitrag und 1,10 € für den 
Klärbeitrag.

5. Gebührenkalkulation Abwassergebühren
Bei der Abwasserbeseitigung handelt es sich um einen Bereich, 
der durch Gebühren � nanziert wird. Es handelt sich um einen 
Bereich, der kostendeckend kalkuliert werden muss. Da es sich 
bei der Abwasserbeseitigung nicht um einen wirtschaftlichen Be-
reich handelt, dürfen keine Gewinne erzielt werden. Die Gebüh-
renkalkulation wurde an ein Kommunalberatungsbüro vergeben. 
Die Stadt erhebt Gebühren für ihre öffentliche Einrichtung Abwas-
serbeseitigung und wählt als Gebührenmaßstab den gesplitteten 
Maßstab, bei dem die Kosten nach Schmutz- und Niederschlags-
wasserbeseitigung aufgeteilt werden. Der Schmutzwasseranteil 
wird nach dem Frischwassermaßstab bemessen. Der Nieder-
schlagswasseranteil wird nach den angeschlossenen überbauten 
und darüber hinaus befestigten (versiegelten) Flächen berück-
sichtigt. Als Kalkulationszeitraum wurde der 01.01.2024 bis 
31.12.2024 gewählt, da die geplanten Investitionen im Abwasser-
bereich noch nicht � nal feststehen. Zudem konnte nicht länger 
kalkuliert werden da der gebührenrechtliche Ausgleich aus 2020 
aufgrund des fehlenden Jahresabschlusses nicht ermittelt werden 
kann. 
Grundsätzlich können bei der Gebührenbemessung die Gesamt-
kosten in einem mehrjährigen Zeitraum berücksichtigt werden, 
der jedoch höchstens fünf Jahre umfassen soll. Übersteigt am 
Ende des Bemessungszeitraums das tatsächliche Gebührenauf-
kommen die Gesamtkosten, sind die Kostenüberdeckungen bei 
ein- oder mehrjähriger Gebührenbemessung innerhalb der folgen-
den fünf Jahre auszugleichen; Kostenunterdeckungen können in 
diesem Zeitraum ausgeglichen werden. 

Ausgleich von Vorjahren im Schmutzwasserbereich
Aus dem Jahr 2019 besteht noch eine Kostenunterdeckung in 
Höhe von -17.289 €, die bis Ende 2024 ausgleichsfähig ist. Der 
Gemeinderat beschließt, diese Kostenunterdeckung in die vor-
liegende Kalkulation für das Jahr 2024 einzustellen und somit 
vollständig auszugleichen.

errechneter 
Geb.satz

mit Ausgleich
Vorjahre

bisheriger 
Geb.satz

Schmutzwassergebühr 2,65 €/m2 2,74 €/m2 2,74 €/m2

Niederschlagswassergebühr 0,46 €/m2 0,48 €/m2 0,35 €/m2

Die Schmutzwassergebühr bleibt gleich, die Niederschlagswas-
sergebühr wird um 13 ct pro qm erhöht. Die Gebührenanpassung 
versetzt die Stadt Kirchberg an der Jagst in die Lage Förderanträ-
ge im Bereich Abwasserbeseitigung stellen zu können.
1. Der Gemeinderat stimmte der o. g. Gebührenfestsetzung ein-

stimmig zu und beschloss die Neufassung der Satzung über 
die öffentliche Abwasserbeseitigung.

2. Der Gemeinderat stimmte dem vorgeschlagenen Kalkulations-
zeitraum der Gebührenkalkulation vom 01.01.2024 bis 
31.12.2024 einstimmig zu.

3. Der Gemeinderat stimmte dem in der Gebührenkalkulation ver-
wendeten kalkulatorischen Zinssatz von 4,5 % einstimmig zu. 

4. Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschreibungs-
sätzen, Zinssätzen, der Abschreibungs- und Verzinsungsme-
thode stimmte der Gemeinderat einstimmig zu.

Vorberatung des Stadthaushalts 2024 mit Finanzplanung bis 2027
Bürgermeister Ohr ging einleitend auf die Haushaltseckdaten ein:

I. Haushaltseckdaten 2024:
Das Gesamthaushaltsvolumen ist geplant mit 18.323.639 € (2023: 
19.042.871 €, 2022: 21.395.857 €). Davon entfallen auf den Be-
reich Netto-Investitionen ein Finanzierungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit von 2.117.122 €. Dieser Finanzierungsmittelbedarf 
kann zum einen durch einen Zahlungsmittelüberschuss aus dem 
Ergebnishaushalt (früher Netto-Investitionsrate) i. H. v 1.627.878 
€ � nanziert werden, zum anderen durch eine Kreditaufnahme 
i. H. v. 814.244 €. 
Gegenüber den ersten Haushaltsentwürfen 2024 hat sich eine 
deutliche Verbesserung im Ergebnishaushalt ergeben, weil zwi-
schenzeitlich die Abschreibungswerte aus der Anlagenbuchhal-
tung für das neue Haushaltsrecht übernommen werden konnten. 
Die 2024er Investitionen setzen sich zusammen aus Grunder-
werb, Bau- und Sanierungsmaßnahmen sowie Auszahlungen für 
den Erwerb von beweglichem Sachvermögen und immateriellen 
Vermögensgegenständen und belaufen sich zusammen auf 
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6.889.833 € (2023: 7.996.442 €, 2022: 10.153.632 €). Die Haupt-
projekte für 2024 stellen die energetische Sanierung der Au-
gust-Ludwig-Schlözer-Schule, die Aufstockung des Grundschul-
gebäudes der August-Ludwig-Schlözer Schule, der 
Breitbandausbau, der Umbau der Kindertageseinrichtung Lend-
siedel und der Grunderwerb im Lindenquartier sowie die dortigen 
Abbrucharbeiten dar. Weitere wichtige Vorhaben des Haushalts-
jahres 2024 sind die Erschließung des Baugebiets „An der Zehnt-
scheuer“, die Sanierung der Sportstätten sowie der Anbau am 
Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt. Einhergehend mit diesem In-
vestitionsprogramm ist zur Finanzierung eine Kreditaufnahme 
i. H. v. 814.244 € erforderlich. Damit wird sich die Verschuldung 
der Stadt Kirchberg bei planmäßigem Haushaltsvollzug zum Ende 
des Jahres 2024 auf 4.634.066,85 € (1.030 €/Einwohner; durch-
schnittl. Pro-Kopf-Verschuldung im Landkreis Schwäbisch Hall 
zum 31.12.2023 beläuft sich auf 1.347,20 €) erhöhen. Die Gesamt-
verschuldung zum 1. Januar 2024 beträgt 3.793.517,67 €. Dies 
entspricht aktuell einer Gesamtverschuldung von 843 € je Ein-
wohner. 

II. Ergebnishaushalt 2024:
Das veranschlagte Gesamtergebnis 2024 des Ergebnishaushalts 
weist ein Überschuss von 878.684 € aus. Das bedeutet die Stadt 
kann ihre laufenden Auszahlungen mit Erträgen decken und es 
verbleibt ein Überschuss, der für Investitionen verwendet werden 
kann. Hilfreich im Haushaltsjahr 2024 ist, dass das Gewerbe-
steueraufkommen mit 2 Mio. € (Vorjahr: 1,7 Mio. €) eingeplant 
werden kann. Mit 515.000 € sind die Grundsteuer nach den ak-
tuellen Sollstellungen eingeplant worden. Die Vergnügungssteuer 
kann mit 180.000 € eingeplant werden. Beim Einkommensteuer-
anteil ist im Vergleich zum Vorjahr mit Erhöhungen zu rechnen. 
Eingeplant sind 2,628 Mio. € (2023: 2,5 Mio. €). Die dem Haus-
haltserlass zugrundeliegende Steuerschätzung sieht im weiteren 
Finanzplanungszeitraum bis 2027 eine Aufwärtsentwicklung vor. 
Die Personalkosten mit 3.878.767 € stellen die größte Ausgabepo-
sition dar. (2023: 3.575.835 €). Die zweitgrößte Ausgabeposition 
bildet die Kreisumlage 2024 mit 2,096 Mio. € (2023: 2.23 Mio. €). 
Die im kommunalen Finanzausgleich zu erbringende FAG-Umlage 
beläuft sich 2024 auf 1,45 Mio. € (2023: 1,61 Mio. €). Insgesamt 
kann mit Steuereinnahmen, abzüglich der zu zahlenden Umlagen, 
i.H.v. 5.968.000 € gerechnet werden (2023: 3.694.000 €). Das An-
lagevermögen der Stadt Kirchberg an der Jagst wurde im Jahr 
2023 neu bewertet. So reduzieren sich die Abschreibungen im Jahr 
Planjahr 2024 von bislang 1.679.009,56 € auf 1.065.000 €. Auch 
die Au� ösung von Investitionszuwendungen und Beiträgen redu-
ziert sich von 820.795,03 € auf 329.000 €. Durch die geringeren 
Abschreibungen, die erwirtschaftet werden müssen, lässt sich eine 
merkliche Entlastung des Ergebnishaushaltes feststellen.
Stadtkämmerin Szturo ging anschließend auf die größten Finan-
zierungsvorhaben und die mittelfristige Finanzplanung ein:

III. Finanzhaushalt 2024
Die Investitionsplanung 2024 wird neben dem Tilgungsaufwand 
maßgeblich durch folgende Investitionen geprägt (ab 50.000 €): 
- Sanierung ALS Schule 1.833.000 €
- Aufstockung Grundschule 1.602.000 €
- Ausstattung ALS-Schule (Digitalpakt) 100.000 €
- Sanierung Schulsportanlagen 80.000 €
- Sanierung der Kläranlage      55.000 €
- Wohngebietserschließung „An der Zehntscheuer“ 130.500 €
- Breitbandausbau 327.000 €
- Umbau Kindertageseinrichtung Lendsiedel 1.071.000 €
- Messtechnische Ausstattung Regenüberlaufbecken 104.000 €
- Neubau Regenrückhaltebecken, Kirchberg Tal 50.000 €
- Ausstattung Feuerwehr Kirchberg 113.000 €
- Anbau Dorfgemeinschaftshaus Gaggstatt 118.000 €
- Gestaltung Dorfplatz Schlözerstr. Gaggstatt 140.000 €
-  Grunderwerb und Abbrucharbeiten 

im Sanierungsgebiet Lindenquartier 970.000 €

IV. Finanzplanung 2024 - 2027
In der mittelfristigen Haushaltsentwicklung in den Jahren 2025 – 
2027 ist mit einem deutlichen Anstieg der Verschuldung zu rech-
nen. Die geplanten Investitionen übersteigen den Zahlungsmittel-
überschuss aus dem Ergebnishaushalt deutlich. Dennoch kann 
aus heutiger Sicht bei anhaltend guten Steuereinnahmen wieder 
mit einem Zahlungsmittelüberschuss im höheren sechsstelligen 

Bereich gerechnet werden. Gleichwohl muss beim vorgesehenen 
Investitionsprogramm mit der Aufnahme weiterer Kredite geplant 
werden. Bei Umsetzung aller Investitionen wie derzeit geplant ist 
im Jahr 2027 mit einer Gesamtverschuldung i. H. v. 13.685.407 € 
(3.041 €/Einwohner) zu rechnen. Im Finanzplanungszeitraum bis 
2027 ist ein hohes Investitionsvolumen eingeplant, vor allem we-
gen der Generalsanierung der ALS-Schule in Kirchberg, dem Aus-
bau der Kindertageseinrichtung in Lendsiedel, der Erschließung 
neuer Baugebiete, Maßnahmen im Sanierungsgebiet Lindenquar-
tier sowie Investitionen im Abwasserbereich. Das Investitionspro-
gramm wurde in einer gemeinsamen Haushaltsausschusssitzung 
der Fraktionen und der Verwaltung am 04.12.2023 nochmals über-
prüft und priorisiert. Das Ergebnis der Sitzung war, dass die In-
vestitionen, die im Abwasserbereich geplant sind nochmals durch 
die beauftragten Ingenieure zu überprüfen sind und dass ggf. neue 
Überlegungen und Erwägungen zu einer neuen Projektplanung 
führen werden. Dadurch soll eine Reduzierung der Investitions-
kosten erreicht und eine höhere Zuschussquote erzielt werden. Im 
Sanierungsgebiet Lindenquartier wird sich zunächst auf den ers-
ten Bauabschnitt, der das Gelände des ehemaligen Edeka-Areals 
umfasst, konzentriert. Bei den Baumaßnahmen Umbau Kinder-
tageseinrichtung Lendsiedel und Sanierung August-Ludwig-Schlö-
zer-Schule sollen mit den jeweiligen Architekten Einsparpotentiale 
erörtert werden. Auf neue freiwillige Projekte wurde in der vorlie-
genden Finanzplanung verzichtet. Die Verabschiedung von Haus-
haltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2024 ist in der Ge-
meinderatssitzung am 29.01.2024 vorgesehen. 
Auf Antrag der Aktiven Bürger beschloss der Gemeinderat mehr-
heitlich ab 2024 die Hebesätze der Grundsteuer A von 480 auf 
500 und der Grundsteuer B von 500 auf 520 zu erhöhen. 
Der Antrag der Unabhängigen Wählervereinigung zum weiteren 
Breitbandausbau der dunkelgrauen Flecken mit einem städtischen 
Eigenanteil von 665.000 € wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Standesamtsangelegenheiten
Widmung der Kulturscheune Weckelweiler als Trauraum
Hauptamtsleiterin Muley erläuterte, dass nach § 14 Personen-
standsgesetz die Eheschließung in einer der Bedeutung der Ehe 
entsprechenden würdigen Form, die den Standesbeamten eine 
ordnungsgemäße Vornahme seiner Amtshandlung ermöglicht, 
vorgenommen werden soll. Die Eheschließungen durch die Stan-
desbeamten in Kirchberg � nden grundsätzlich im Rathaus (Sit-
zungssaal, kleines Trauzimmer) statt. Trauungen werden außer-
dem im Schloss Kirchberg (Rittersaal, Türmchenzimmer, 
Rokokosaal) durchgeführt. Diese Traumräume wurden gewidmet 
und genügen den personenstandsrechtlichen Voraussetzungen. 
Die Kulturscheune Weckelweiler soll nun als weiterer Trauraum 
gewidmet werden. Eine Besichtigung durch die Standesbeamten 
der Stadtverwaltung fand bereits statt. Die Räumlichkeit erfüllt die 
Voraussetzungen und bietet einen geeigneten und ansprechen-
den Rahmen für eine Eheschließung. Die Nutzung wird durch 
einen Überlassungsvertrag geregelt. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Kulturscheune Weckelweiler als weiteren Trauraum 
des Standesamtsbezirks Kirchberg an der Jagst zu widmen. 

Widerruf der Bestellung der Standesbeamten Ohr und Bantzhaff 
Nach den Vorschriften des Personenstandsgesetzes dürfen Beur-
kundungen und Beglaubigungen im Standesamt nur von hierzu 
bestellten Urkundspersonen (Standesbeamten) vorgenommen 
werden. Standesbeamte müssen vor der Bestellung einen zwei-
wöchigen Lehrgang an der Akademie für Personenstandswesen 
in Bad Salzschlirf absolvieren und regelmäßig an Fortbildungs-
veranstaltungen des Landkreises teilnehmen. Weiter müssen sie 
alle fünf Jahre einen mindestens einwöchigen Lehrgang in Bad 
Salzschlirf belegen. Die Bestellung zum Standesbeamten ist nach 
§ 4 (1) der PStG-DVO zu widerrufen, wenn dieser die für das Amt 
des Standesbeamten erforderliche Eignung nicht oder nicht mehr 
besitzt. Zuständig für die Bestellung und den Widerruf der Be-
stellung ist nach § 4 (3) der PStG-DVO die Gemeinde. Derzeit sind 
für das Standesamt Kirchberg an der Jagst folgende Standes-
beamte bestellt: Herr Bürgermeister Ohr, Frau Bantzhaff, Frau 
Muley, Frau Schubart und Frau Hasel. Die Amtszeit von Herrn 
Bürgermeister Ohr endet im August 2024. Frau Stadtamtsrätin 
Bantzhaff wird auf eigenen Wunsch ab Januar 2024 freigestellt. 
Beide beabsichtigen künftig keine Lehrgänge zur Standesamts-
fortbildung mehr zu belegen und möchten ihre Bestellung zum 
Standesbeamten zurückgeben. Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig die Bestellung der Standesbeamten Ohr und Bantzhaff 
zum 31.12.2023 zu widerrufen. 
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Verabschiedung Bauamtsleiterin Bantzhaff
Bürgermeister Ohr ging kurz auf den Lebenslauf von Frau Bantz-
haff ein und würdigte ihre Verdienste für die Stadt Kirchberg. Stadt-
rat Botsch bedankte sich im Namen des Gemeinderates mit einem 
Abschiedsgeschenk für die geleistete Arbeit.

EHRUNGEN bei der Stadtverwaltung

Im Rahmen der Weihnachtsfeier konnten dieses Jahr 
zahlreiche Jubilare für ihre langjährige Tätigkeit bei der Stadt 

Kirchberg geehrt werden:

Von Links: Bürgermeister Stefan Ohr, Jörg Krämer (10 Jahre), 
Karin Osti (30 Jahre) und Edith Lieder (25 Jahre öffentlicher Dienst).

Von Links: Bürgermeister Stefan Ohr (15 Jahre), Sabine Göhrt 
(10 Jahre), Stefan Fitzlaff (20 Jahre), Carmen Dambach (35 Jahre), 

Sven Kämmlein (10 Jahre), Christine Wolf (15 Jahre) und 
Andreas Lang (10 Jahre).

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann im Mitteilungsblatt die angebotenen Ge-
genstände und Ihre Telefon-Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. 
Die in der Verschenk-Börse angebotenen Gegenstände werden 
kostenlos abgegeben. Soweit Sie sich für einen der Gegenstände 
interessieren, können Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbin-
dung setzen. 

Computer    Tel. 2989963
1 Spielbogen
1 Schaukelstuhl    Tel. 6309783
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch  Tel. 926347
Polterabendgeschirr   Tel. 0176/32684641
1 runder Tisch ausziehbar   Tel. 926029
Unterschrank für Kopierer, 62 x 55 x 58 Tel. 323
Metallschreibtisch graue Platte, 1610 x 77 x 72
Rolltisch, 85 x 50 x 67
Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77  Tel. 921597
6 Esszimmerstühle helles Holz  Tel. 0170/2211625
1 Kommode dunkelbraun 110 x 55 x 100 cm Tel. 8837 oder 
     Tel. 0172/4880433

Almuth Bantzhaff wurde 
nach 31 Jahren Tätigkeit 
bei der Stadtverwaltung 
verabschiedet. Nachdem 
Frau Bantzhaff lange 
Jahre das Hauptamt leite-
te, wechselte sie 2015 in 
das Bauamt. 

Nach offizieller Verab-
schiedung im Gemeinde-
rat würdigte Bürgermeister 
Ohr Frau Bantzhaffs Leis-
tungen, im Rahmen einer 
Abschiedsfeier mit städti-
schen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. 

Herr Ohr dankte ihr für ihre 
langjährige engagierte Ar-
beit zum Wohle der Stadt 
Kirchberg. Verabschiedung

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Christbaum-Sammelaktion durch die  
Jugendfeuerwehr Kirchberg/Jagst

Die Jugendfeuerwehr übernimmt nach den 
Festtagen in Kirchberg und Teilorten wieder 
die Entsorgung der Tannenbäume!
Diese werden am 
Samstag, den 13. Januar 2024 ab 8.30 Uhr 
bei den Haushalten eingesammelt.
Sammelplätze sind keine eingerichtet!
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Bäume recht-
zeitig zur Abholung bereitstehen.

Für das Einsammeln bittet die Jugendfeuerwehr um einen Ent-
sorgungsbeitrag (ab 3,00 €). 
Die Bäume werden anschließend gehäckselt und das Gehäck-
selte wiederverwendet. Um einen schadstoffarmen, absetzbaren 
Kompost zu erreichen, müssen alle Fremdmaterialien vom 
Christbaum entfernt werden.

Dies gilt insbesondere für Lametta, das aus Aluminium, Blei oder 
aus Kunststoff besteht.
Bäume, an denen sich noch Fremdmaterialien be� nden, können 
nicht mitgenommen werden. 

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 26. Januar 2024 � ndet um 
18.00 Uhr das Baden im Schenkensee statt.
Das Jufeu Team
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Abteilung Kirchberg
Am Freitag, den 12. Januar 2024 � ndet um 
18.30 Uhr die theoretische Übung mit Abtei-
lungsversammlung im Feuerwehrhaus Kirch-
berg statt.
Alexander Müller, Kommandant

Abteilung Lendsiedel
Am Freitag, den 19. Januar 2024 � ndet um 
19.30 Uhr die Abteilungsversammlung im 
Gerätehaus statt.
Florian Stickel
Abteilungskommandant

STERBEFÄLLE

Sterbefälle: 
28.12.2023 Adolf Woland aus Kirchberg 
29.12.2023 Volker Raible aus Kirchberg

FUNDSACHEN

Bekanntmachung über Fundsachen
Folgende Gegenstände/Sachen wurden beim Fundamt abgeliefert:
1 Stirnlampe

Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule in Kirchberg
Weihnachts-Blitzschachturnier 
an der Schloss-Schule in Kirch-
berg
Am Dienstag, den 19.12.2023 
fand zum 3. Mal das Weihnachts-
Blitzschachturnier an der Schloss-
Schule in Kirchberg für die ge-

mischte Gruppe der Klassenstufen 5 bis 9 statt. Teilgenommen 
haben daran 53 Schüler*innen aus den Schulen Gymnasium 
Gerabronn, Hermann-Merz-Schule Ilshofen, Johannes-Brenz-
Gemeinschaftsschule in Schwäbisch Hall, Leonhard-Sachs-Schu-
le in Crailsheim, Realschule zur Flügelau in Crailsheim, Lise-
Meitner-Gymnasium in Crailsheim sowie die Schloss-Schule in 
Kirchberg. In der ersten Runde spielten die Schüler*innen in je-
weils maximal 8 Minuten langen Partien zufällig ausgewählt 8 
Spiele gegeneinander. Danach erfolgte eine Einteilung der Teil-
nehmer*innen in zwei Leistungsgruppen, in denen dann weitere 
vier Spiele zu absolvieren waren. Zwischendurch stellte das Kü-
chenteam der Schloss-Schule einen kleinen Imbiss zur Verfügung, 
sodass auch während der gesamten Veranstaltung für das leibli-
che Wohl gesorgt gewesen ist. Schlussendlich wurde die Johan-
nes-Brenz-Gemeinschaftsschule schulischer Gesamtsieger und 
erhielt den Wanderpokal, den die Schloss-Schule 2019 gestiftet 
hatte. Yusuf A. von der Realschule zur Flügelau wurde Gesamt-
sieger, gefolgt von Denys H. von der Johannes-Brenz-Gemein-
schaftsschule auf Platz zwei sowie Jonathan P. von der Schloss-
Schule Kirchberg auf Platz drei.

In der Kategorie bester Spieler/beste Spielerin in Klassenstufe 5 
lagen Leon R. vom Gymnasium Gerabronn auf Platz eins, gefolgt 
von Lenny A. von der Schloss-Schule in Kirchberg auf Platz zwei 
sowie Benny-Mois M. von der Johannes-Brenz-Gemeinschafts-
schule auf Platz drei. In der Kategorie bester Spieler/beste Spie-
lerin in Klassenstufe 6 lagen Denys H. von der Johannes-Brenz-
Gemeinschaftsschule auf Platz eins, gefolgt von Jonathan P. von 
der Schloss-Schule in Kirchberg auf Platz zwei sowie Peter Sch. 
von der Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule auf Platz drei.
In der Kategorie bester Spieler/beste Spielerin in Klassenstufe 7 
lagen Yusuf A. von der Realschule zur Flügelau auf Platz eins, 
gefolgt von Jonathan H. vom Gymnasium Gerabronn auf Platz 
zwei sowie David N. von der Realschule zur Flügelau auf Platz 
drei. In der Kategorie bester Spieler/beste Spielerin in Klassen-
stufe 8 lagen Julian H. von der der Johannes-Brenz-Gemein-
schaftsschule auf Platz eins, gefolgt von Dean W. von der Schloss-
Schule in Kirchberg auf Platz zwei sowie Matei H. vom 
Lise-Meitner-Gymnasium Crailsheim auf Platz drei.
In der Kategorie bester Spieler/beste Spielerin in Klassenstufe 9 
lagen Daniel G. von der Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule 
auf Platz eins, gefolgt von Leonard V. vom Lise-Meitner-Gymna-
sium Crailsheim auf Platz zwei sowie Avni Sch. vom Lise-Meitner-
Gymnasium Crailsheim auf Platz drei.
Wir gratulieren allen Preisträger*innen zu ihren hervorragenden 
Leistungen und freuen uns sehr, wenn wir auch im kommenden 
Schuljahr wieder viele Schüler*innen zu unserem Turnier bei uns 
an der Schloss-Schule begrüßen dürfen.

Die Preisträger des Blitzschachturniers
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Gymnasium Gerabronn
Vorlesewettbewerb am Gymnasium Gerabronn
Auch dieses Jahr beteiligt sich das Gymnasium Gerabronn am 
bundesweiten Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels. 
Siegerin des Schulentscheids ist die Sechstklässlerin Karolin 
Bingel.
In der Aula traten die besten Vorleser der drei sechsten Klassen 
gegeneinander an. Neben Karolin Bingel waren auch Leonie Vogt, 
Jörn Hachtel, Linea Kilian, Marie Thaidigsmann und Lea Beck auf 
der Bühne. Sie stellten zunächst ein von ihnen mitgebrachtes 
Buch vor und lasen anschließend drei Minuten daraus vor. Die 
Mitschüler lauschten gespannt. Sie erhielten zum Beispiel eine 
Kostprobe aus der beliebten Romanreihe „Seawalkers“ von Katja 
Brandis und erfuhren dabei von Teenagern, die sich in Wasser-
tiere verwandeln können.
Die Jury, bestehend aus Lehrern, vergab Punkte in den Katego-
rien Lesetechnik, Interpretation und Textstellenauswahl und nach 
einer kurzen Pause mussten die Teilnehmer ein zweites Mal auf 
der Bühne vorlesen. Dieses Mal wurde ihnen aber ein so ge-
nannter Fremdtext vorgelegt, d. h. sie hatten zuvor keine Gelegen-
heit, das Vorlesen des Textes einzuüben. Nun war es wichtig, si-
cher und vorausschauend zu lesen, um möglichst sinnvoll zu 
betonen. Die Jury hatte den Abenteuerroman „Mitten im Dschun-
gel“ von Katherine Rundell als Fremdtext ausgewählt. Hochkon-
zentriert stellten sich die Teilnehmer der Herausforderung und das 
Publikum verfolgte neugierig die spannende Geschichte von Fred, 
Con, Lila und Max, die nach einem Flugzeugabsturz ohne die 
Hilfe von Erwachsenen im Dschungel ums Überleben kämpfen. 
Nach eingehender Beratung entschied sich die Jury Karolin Bin-
gels Leistung mit dem ersten Platz zu belohnen und sie damit für 
das demnächst anstehende Kreis� nale zu nominieren. Letztlich 
erhielten aber alle Kandidaten des Schulentscheids für ihre enga-
gierten Lesebeiträge Urkunden, kleinere Preise und großen Ap-
plaus.

Marie Thaidigsmann, Gewinnerin des Vorlesewettbewerbs am 
Gymnasium Gerabronn. Teilnehmer des Vorlesewettbewerbs 
der sechsten Klassen am Gymnasium Gerabronn: Jörn Hachtel, 
Leonie Vogt, Linea Kilian, Karolin Bingel, Marie Thaidigsmann 
und Lea Beck

Beru� iches Bildungszentrum Crailsheim 
Informationstag der Beru� ichen Schulen in Crailsheim
Eröffnungsveranstaltung an der Eugen-Grimminger-Schule 
Crailsheim
Die Beru� ichen Schulen informieren am Samstag, 20.01.2024 von 
09:00 bis 12:30 Uhr umfassend über alle angebotenen Bildungs-
gänge im Beru� ichen Bildungszentrum in Crailsheim.
Um 9.00 Uhr eröffnen die drei Schulleiter in der Aula der Eugen-
Grimminger-Schule Crailsheim die diesjährige Informationsver-
anstaltung. Anschließend stellen Kollegium und Schülerschaft das
Bildungsangebot an ihrer jeweiligen Schule vor und beraten die 
Besucher über Anforderungen & Abschlüsse der verschiedenen 
Bildungsgänge.
Informiert wird über die Bildungswege mit und ohne Hauptschul-
abschluss, nach dem Mittleren Bildungsabschluss und nach der 
Berufsausbildung. Zudem erhalten Interessierte Auskunft über die 
verschiedenen Möglichkeiten der schulischen Berufsausbildung 
und der berufsbegleitenden Erwachsenenbildung.

Das Angebot an beru� icher Bildung und Weiterbildung ist im Bil-
dungszentrum sehr vielfältig, sodass die Interessenten entspre-
chend ihrer Neigung eine Bildungsmöglichkeit � nden können.
Bewerbungen können bis zum 1. März 2024 an die Schulen ge-
richtet werden.
Das Online-Bewerberverfahren BewO steht ab dem 23.01.2024 
für die Bewerbung an den teilnehmenden Schularten zur Verfü-
gung. Über dieses Verfahren wird ebenfalls informiert.

Mit freundlichen Grüßen
Die Schulleiter der Schulen
EGS, GBS, KBS

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Textwelten – mit dem Albert-Schweitzer-Gymnasium auf dem 
Weg in neue Abenteuer 
Das schulübergreifende Projekt „Textwelten“, welches das Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium gemeinsam mit Crailsheimer Grund-
schulen gestartet hat, soll Freude am Lesen und damit auch die 
Lesefähigkeiten von Kindern fördern. Die Idee stammt von Studi-
enrat Julian Kirchherr und dem Elternbeiratsvorsitzenden Dr. Ralf 
Eisenbeiß und wurde gemeinsam mit dem Sozialreferat des Al-
ber-Schweitzer-Gymnasiums, bestehend aus Schülerinnen und 
Schülern aus verschiedenen Klassenstufen, realisiert. „Diese Art 
von Leseförderung soll auch in Zukunft in Kooperation mit Grund-
schulen im Umkreis statt� nden“, so Julian Kirchherr. 
Im Dezember wurden erstmals Grundschulklassen der GS Sat-
teldorf und Gröningen in die Schulbibliothek des ASG eingeladen. 
Dort wurden den Grundschülerinnen und Grundschülern von ih-
ren Lesepaten Lea Heidler (Klasse 5), Marie Wilhelm (Klasse 7), 
Johanna Matysiak (Klasse KS1), Lilli Franz (Klasse 7) und Jonte 
Eisenbeiß (Klasse 6) einige altersgerechte Bücher vorgestellt. Auf 
dem Programm stand zudem das Basteln von Lesezeichen. Am 
Ende erhielt jedes Grundschulkind ein Buch geschenkt, welches 
speziell von den Lesepaten ausgesucht worden war. Die Kursstu-
fenschülerin Magdalena Bög, Mitglied im Sozialrefererat stellte 
fest, dass immer weniger gelesen und dass das Interesse an Bü-
chern immer geringer werde. „Deshalb wollen wir bei den Grund-
schülern das Interesse wecken und ihnen zeigen, dass Lesen 
Freude bereitet und dass Bücher etwas Tolles sind.“ Fabian 
Schlepple, Klassenlehrer einer vierten Klasse der Grundschule 
Satteldorf fand es hervorragend, dass seine Schülerinnen und 
Schüler bei der Aktion auch die Gelegenheit hatten, größere Schü-
lerinnen und Schüler kennenzulernen und zu sehen, was auf der 
weiterführenden Schule auf sie zukommt. Johanna Matysiak, die 
selbst sehr lesebegeistert ist, stellte den Leseratten das Buch „Die 
Zeitdetektive Band 1“ von Fabian Lenk vor. Sie freute sich sehr 
über diese Gelegenheit und hofft, dass sie bei den Kindern damit 
die Freude am Lesen wecken konnte. 
„Die Präsentationen und besonders auch das Quiz am Ende hat 
uns sehr gut gefallen“, so die Grundschulkinder. 
Das Projekt wurde von der Firma Franz & Wach im Rahmen der 
Aktion „24 Weihnachtswunder für die Region“ mit einer Spende 
von knapp 1500 € unterstützt. Parallel dazu fand auf dem Ins-
tagram-Kanal der Firma Franz & Wach ein interaktives Event statt; 
die Firma erhöhte die Spendensumme für jedes Like und jeden 
neu gewonnenen Follower. 
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INFORMATIONEN

WFG Schwäbisch Hall
Heizen mit Wasserstoff statt Erdgas: Ist das sinnvoll?
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) legt ab 1. Januar 2024 neue 
energetische Anforderungen an beheizte und klimatisierte 
Gebäude fest. Der Umstieg auf Heizen mit erneuerbaren Ener-
gien soll dabei eine zentrale Rolle spielen. So sollen neue 
Heizungen zu mindestens 65 Prozent mit Erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden: Wasserstoff statt Gas ist dabei eine 
Option. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und das energieZENTRUM, die regionale Ener-
gieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, bewerten das 
Heizen mit Wasserstoff.
Wer seine Heizung ab 2024 ersetzen will, darf zwar zunächst 
weiterhin eine reine Erdgasheizung einbauen lassen, muss aber 
zu einem späteren Zeitpunkt einen Teil seiner Wärme mit Biogas 
oder Wasserstoff erzeugen. Wasserstoff ist dabei für manche Hoff-
nungsträger, um zukünftig klimaneutral und ohne Ausstoß von 
Treibhausgasen zu heizen: Mit vorhandener Heiztechnik und be-
stehenden Gasnetzen, aber eben ohne Erdgas. 
Vieles ist noch unklar
Bereits heute werden Heizungen angeboten, die laut Aussagen 
der Hersteller „Wasserstoff-ready“ sind und einen Anteil von 20 
Prozent Wasserstoff im Erdgas verkraften würden. Fachleute spre-
chen allerdings nur von zehn Prozent, die man problemlos dem 
Erdgas beimischen könnte. Um ausschließlich oder auch nur zu 
65 Prozent mit Wasserstoff zu heizen, reicht das allerdings nicht 
aus. Aktuell werden keine Heizungen angeboten, die zu 100 Pro-
zent mit Wasserstoff heizen können.
Auch ist Wasserstoff zum Heizen derzeit praktisch nicht verfügbar. 
Denn, um mit Wasserstoff klimaneutral zu heizen, muss grüner 
oder blauer Wasserstoff eingesetzt werden. Aktuell existieren 
dafür nur wenige Produktionsstätten. Und der Bedarf an Wasser-
stoff wird hoch werden, denn neben Gebäuden wollen auch Indus-
trie und Verkehr klimaneutral werden. Hinzu kommt, dass bei der 
Umstellung eines bestehenden Erdgasnetzes auf Wasserstoff alle 
an dieses Netz angeschlossenen Gasheizungen auf 100 Prozent 
Wasserstoff umgestellt werden müssten.
Abwarten und informieren
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
rät insgesamt zur Vorsicht. Der Kauf einer neuen Gasheizung ist 
nur noch dann sinnvoll, wenn sie auf 100 Prozent Wasserstoff 
umrüstbar ist, und wenn das betreffende Haus in einem sogenann-
ten „Wasserstoffnetzausbaugebiet“ liegt. Die bundesdeutsche 
Wasserstoffinfrastruktur ist allerdings gerade erst in Planung, und 
Wasserstoffnetzausbaugebiete existieren bislang noch nicht. 
Wer beabsichtigt, in Zukunft mit Wasserstoff zu heizen, sollte sich 
im Vorfeld unabhängig beraten lassen.
Was ist grüner und blauer Wasserstoff? 
Wasserstoff wird als klimaneutral bezeichnet, weil bei seiner Ver-
brennung lediglich Wasserdampf entsteht und kein Kohlendioxid 
(CO2). Die Herstellung von Wasserstoff ist bislang allerdings ener-
gieaufwendig und nicht klimaneutral. 
Grüner und blauer Wasserstoff sollen im Unterschied dazu klima-
neutral produziert werden. 
Grüner Wasserstoff soll durch Elektrolyse gewonnen werden, die mit 
Strom aus erneuerbaren Energiequellen angetrieben wird. 
Bei der Herstellung von blauem Wasserstoff, der konventionell aus 
Erdgas gewonnen werden soll, entsteht zwar das Treibhausgas 
CO2. Dieses soll aber mittels dem sogenannten „Carbon Capture 
And Storage-Verfahren (CCS)“ unterirdisch gespeichert werden. 
Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zum Heizungstausch und zur Heiztechnik in Privat-
haushalten helfen die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
und das energieZENTRUM mit ihrem umfangreichen Angebot 
weiter. Die Beratung � ndet in einem persönlichen Telefongespräch 
oder vor Ort bei den Ratsuchenden zu Hause statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energieZEN-
TRUM unter Tel. 07904/94599-10 oder bundesweit kostenfrei 
unter 0800/809802400. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Evang. Bauernwerk in Württemberg
Landwirte am Limit – Was hilft, wenn alles zuviel wird
16. Januar 2024 19.00 Uhr im Spektrum, Schulstrasse 34, in 
74572 Blaufelden: Beginn mit Imbiss, 19.30 Uhr Vorträge und Dis-
kussion. Referenten: Regina Eichinger-Schönberger, SVLFG, 
Christoph Rothhaupt, Landwirt und Carola Müller-Arnold, Land-
wirtin. Es laden ein: das Evang. Bauernwerk Dekanat Crailsheim-
Blaufelden, Maschinenring Blaufelden und VLF Schwäbisch Hall

Presseinformation der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant 
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse 
und Berufsgruppen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das 
siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben 
wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenver-
sicherung hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro 
oder 90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen 
lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden. 
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, p� ichtversicherte 
Selbstständige und Handwerker steigt moderat 
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindest-
beitrag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro 
im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag 
liegt bei 1.404,30 Euro. Der Regelbeitrag für versicherungsp� ich-
tige Selbstständige und Handwerker beträgt monatlich 657,51 
Euro. Das Entrichten des halben Regelbeitrags ist für selbststän-
dige Existenzgründer möglich. 
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im 
nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt 
dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend 
erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 
538,01 Euro und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen reduzierte 
Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 
Rentenansprüche vermindern. 
Anmerkung für die Redaktion 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versicherte sowie 
rund 200.000 Unternehmen und als Verbindungsstelle zu Grie-
chenland, Zypern, Liechtenstein und Schweiz auch bundesweit. 
Sie betreut rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner im In- 
und Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen 
Sitz in Stuttgart. Sie ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, 
Außenstellen, Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen 
für Prävention und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. 
Zudem schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versicher-
tenberatende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft 
Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt die DRV 
BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze und beschäftigt 
rund 3.600 quali� zierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Landwirtschaftsamt teilt mit

Fachtagung Rind mit aktuellem Programm
Am Mittwoch, den 17. Januar 2024, � ndet die 28. Fachtagung 
Rind im Europasaal in Wolpertshausen statt. Veranstalter ist 
der Verein zur Förderung der Landwirtschaft im Raum Schwä-
bisch Hall e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschafts-
amt beim Landratsamt.
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Das Programm greift aktuelle Themen im Bereich der Milchvieh-
haltung auf. Ein Schwerpunkt wird die Betrachtung der arbeits-
wirtschaftlichen Situation unter den steigenden Anforderungen an 
die Betriebe sein. Dr. Hansjörg Nußbaum vom Landwirtschaftli-
chen Zentrum Baden-Württemberg (LAZBW) in Aulendorf referiert 
zu Automatisierung und Digitalisierung im Milchviehbetrieb.
Dr. Elisabeth Gerster, ebenfalls vom LAZBW Aulendorf, stellt Füt-
terungsstrategien zur Reduktion der Methanabgabe auf den Prüf-
stand. Wilfried Bouws berichtet als landwirtschaftlicher Risiko-
besichtiger eines der größten deutschen Agrarversicherer zum 
Thema Landwirtschaftliches Risikomanagement – Brandrisiken 
erkennen und rechtzeitig beheben.
Schüler der Akademie für Landbau in Kupferzell werden die Er-
gebnisse ihrer Projektarbeiten präsentieren. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Fachtagung be-
ginnt um 10.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr. Anmeldung zum 
Mittagessen (Kosten: 15 €) bis 11.01.2024 unter c.dompert@
lrasha.de. Die Tagung ist kostenfrei.

KINO KLAPPE  im Januar 
Do., 11.01. 18.00 Uhr Auf dem Weg
 20.30 Uhr  Anselm Kiefer
Fr., 12.01. 18.00 Uhr  Anselm Kiefer
 20.30 Uhr  Auf dem Weg
Sa., 13.01. 18.00 Uhr  Auf dem Weg
 20.30 Uhr  Anselm Kiefer
So., 14.01. 15.00 Uhr  Wonka
 18.00 Uhr  Anselm Kiefer 
 20.30 Uhr  Auf dem Weg
Mi., 17.01. 18.00 Uhr  Auf dem Weg
 20.30 Uhr  Anselm Kiefer
Do., 18.01. 18.00 Uhr  Wie wilde Tiere
 20.30 Uhr  Auf dem Weg 

Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, 
Tel. 07954/92 55 66, www.kinoklappe.de

Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Persönliche Beratung
In Crailsheim in den Räumen der SBK,
Brunnenstraße 28: Grundsätzlich immer montags, 
dienstags u. donnerstags von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich!

Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter
0791 97130-0 vereinbart werden.

Video-Beratung
Terminbuchung im Internet:
www.drv-bw.de/videoberatung
oder mit dem abgebildeten Code

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Chorworkshop „Feel the Rhythm“
Am Samstag, 27. Januar, � ndet von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein 
Chorworkshop in der Christuskirche Crailsheim statt.
Unter dem Motto „Feel the Rhythm“ singen die Teilnehmenden 
deutsch- und englischsprachige Lieder, darunter Gospels und 
poppige Songs, die für Schwung und gute Laune sorgen. Die 
Leitung hat Bezirkskantorin Stefanie Pfender.
Um Anmeldung bis zum 20. Januar 2024 unter bezirkskantorat.
blaufelden@elk-wue.de wird gebeten.
Der Workshop ist kostenlos und offen für alle Singbegeisterten.
Herzliche Einladung!

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum 2. Sonntag nach Epiphanias:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
(Johannes 1,16)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON 
Unter der Telefonnummer 07936 – 319 99 90 � nden Sie täglich 
neue Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. Sie kön-
nen sich außerdem sonntags unter der Nummer: 07954 98 69 980 
direkt in den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Fusion der Kirchenbezirke Blaufelden und Crailsheim
Dekanin Wagner lädt zum Fusionsgottesdienst am 14. Januar 
2024 ein:
Seit dem 1. Januar 2024 sind unsere beiden Kirchenbezirke zu 
einem zusammengeschlossen. Ich möchte Sie herzlich einladen 
zum Gottesdienst anlässlich der Fusion am 14. Januar 2024 um 
10.30 Uhr in der Johanneskirche Crailsheim mit Herrn Landes-
bischof Gohl und vielen anderen Mitwirkenden.
Der Gottesdienst wird auch auf unserem Youtube-Kanal „Good 
news für Hohenlohe“ gestreamt. An mehreren Stellen im neuen 
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Kirchenbezirk wird der Gottesdienst außerdem live als „Public 
viewing“ übertragen. Im Gemeindedistrikt Kirchberg wird er in 
die Stephanuskirche Lendsiedel überetragen.
Unser Film zum neuen Kirchenbezirk – mit herzlichem Dank an 
Markus und Johannes Hammer – ist vom 1. Januar an auf „Good 
news für Hohenlohe“ zu sehen: https://youtu.be/5SV3s-
5gBEQ?si=76RNXsYorss9Zqyr
Heute schon möchte ich allen danken, die an irgendeiner Stelle 
dazu beigetragen haben, dass diese Fusion gelingen konnte. 
Nennen möchte ich hier zuerst die Menschen in der Evangeli-
schen Regionalverwaltung, die Mitglieder der Steuerungsgruppe 
für die Fusion, die Beraterinnen vom SPI-Projekt und die Mitglie-
der beider MAVs. 
Von Herzen Dank Ihnen allen und ein gutes, behütetes und ge-
segnetes neues Jahr und ein gutes Miteinander in unserem neu-
en Kirchenbezirk Crailsheim-Blaufelden.
Mit herzlichen Grüßen auch im Namen von den Vorsitzenden der 
Bezirkssynoden Frau Steffi Teifel und Herrn Dr. Konrad Wetzel und 
von den Dekansstellvertretern Pfarrer Tobias Dürr, Pfarrer Mat-
thias Hammer und Pfarrer Norbert Seibold
Ihre Friederike Wagner

Voranzeige:
Freitag, 19. Januar 2024, 
19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindehaus 
Kirchberg
Über Leben und Religion in 
Palästina - aktuelle Einbli-
cke mit Sally Azar, Pfarrerin 
in Jerusalem
Sally Azar ist die erste Pfarre-
rin der arabisch-palästinensi-
schen lutherischen Kirche in 
Jerusalem. Wir haben sie für 
diesen Abend für einen Video-
vortrag eingeladen.
Der Weltgebetstag der Frauen 
2024 wurde von palästinensi-
schen Frauen vorbereitet. 
Sally Azar war mit im Vorberei-
tungskomitee. Der Abend 
bietet die Möglichkeit, sich 
genauer mit der aktuellen Si-
tuation besonders der Chris-
ten in Palästina zu beschäfti-
gen und das Thema des 
Weltgebetstags „... durch das 
Band des Friedens“ zu ver-
tiefen.
Der Abend wurde lange vor 
dem Massaker der Hamas an 
der israelischen Bevölkerung 
und dem neuen Gaza-Krieg 
geplant. Er erhält durch die 
schrecklichen Ereignisse lei-
der eine traurige Aktualität.
Den Rahmen gestalten Ange-
lika und Bernard Cantré. Ber-

nard Cantré ist Vertrauensperson des Jerusalemvereins für Würt-
temberg mit Sitz in Berlin. Herzliche Einladung!

Sonntag, 21. Januar 2024 ab 11.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Kirchberg
Die Kochfrauen bieten uns Nudeln mit 
verschiedenen Soßen (darunter auch 
vegetarische Variante)

Salatbuffet und winterliches Dessert

Anmeldung bis Freitag, den 19. Januar 
2024, zwölf Uhr bei Doris Bohn 
07954/8573 und Ev. Pfarramt Kirch-
berg 07954/323 erbeten. 

Zum Vormerken: Nächster Termin 3. März 2024 ab 11.30 Uhr; 
Gericht: Schweinegeschnetzeltes mit Reis, Salat und Dessert 
vom Büffet; Vegetarische Variante auf Anfrage
Anmeldungen bis Freitag, den 01. März 2024, zwölf Uhr bei Elke 
Voß-Bröcheler 07954/8958 und ev. Pfarramt 07954/323

Wir freuen uns über eine Spende für die Arbeit unserer Kirchen-
gemeinde. Zur Orientierung geben wir einen Richtpreis an. Men-
schen mit Berechtigungskarten für Tafelmobil oder Tafelladen 
werden um 2 Euro gebeten. Sie sind herzlich willkommen! Genie-
ßen Sie in fröhlicher Runde und schöner Atmosphäre gemeinsam 
mit anderen Ihr Mittagessen am Sonntag.
Evangelische Kirchengemeinde Kirchberg

Kirchliche Nachrichten Lendsiedel
Sonntag, 14. Januar 2024
 10.30 Uhr Live-Übertragung des Fusionsgottesdienstes in die 

Stephanuskirche 
  Wir wollen diesen Gottesdienst in Gemeinschaft mit-

feiern. Herzliche Einladung auch an die Distriktge-
meinden. Gleichzeitig Kinderkirche im Feuerwehr-
magazin. Wir starten gleich in der Feuerwehr.

Montag, 15. Januar 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum 
 20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Dienstag, 16. Januar 2024
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 19.30 Uhr Allianzgebet in der Bank
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 17. Januar 2024 
 14.30 Uhr Kon�  in der Kirche
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 18. Januar 2024
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatsitzung im Gemeinde-

saal
Freitag, 19. Januar 2024
 19.00 Uhr Lobpreisabend in der Alten Bank
 19.30 Uhr „gemeinsam unterwegs im Distrikt“ – Erwachsenen-

bildungsangebot
  Im Evang. Gemeindehaus Kirchberg
  Über LEBEN und RELIGION in PALÄSTINA – aktuel-

le Einblicke
  Mit Pfarrerin Sally Azar, Jerusalem (siehe allg. kirchl. 

Nachrichten)

Hinweise:Voranzeige: Sonntag, 21. Januar 2024 – Gemeinsam 
Essen – siehe allg. kirchl. Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Kirchberg an der Jagst
Sonntag, 14. Januar 2024
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Johannes-
kirche Crailsheim anlässlich der Fusion der Kir-
chenbezirke Blaufelden und Crailsheim. Bitte nut-
zen Sie über Übertragungen von GoodNews für 
Hohenlohe oder die gemeinsamen Übertragungs-
veranstaltungen.

Mittwoch, 17. Januar 2024 
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
Donnerstag, 18. Januar 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senioren

Voranzeige:
Freitag, 19. Januar 2024
 19.30 Uhr Erwachsenbildungsabend im Gemeindehaus Kirch-

berg: Über Leben und Religion in Palästina - aktuelle 
Einblicke mit Sally Azar, Pfarrerin in Jerusalem
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Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 14. Januar 2024
 10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Johanneskirche Crails-

heim anlässlich der Fusion der Kirchenbezirke Blau-
felden und Crailsheim.

  Herzliche Einladung zum Public Viewing in der 
Stephanuskirche Lendsiedel.

Montag, 15. Januar 2024
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Mittwoch, 17. Januar 2024
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in der Pfarrscheuer
 15.00 Uhr Allianzgebet im Gemeindesaal Beimbach mit Kaffee 

und Kuchen
 20.00 Uhr Posaunenchor Beimbach: Probe im Gemeindehaus

Hinweise: siehe allg. kirchl. Nachrichten
„gemeinsam unterwegs im Distrikt“ – Erwachsenenbildungs-
abend, Freitag, 19. Januar 2024, 19.30 Uhr, Evangelisches 
Gemeindehaus Kirchberg
Über Leben und Religion in Palästina - aktuelle Einblicke mit 
Sally Azar, Pfarrerin in Jerusalem
Sonntag, 21. Januar 2024 ab 11.30 Uhr „Gemeinsam Essen“
im Evang. Gemeindehaus Kirchberg
Die Kochfrauen bieten uns Nudeln mit verschiedenen Soßen (da-
runter auch vegetarische Variante)
Salatbuffet und winterliches Dessert. Anmeldung siehe allg. kirchl. 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Tiefenbach – 
Triensbach – Lobenhausen
So., 14. Januar 2024 Gottesdienst in der Johanneskirche in Crails-
heim zur Fusion der Kirchenbezirke 10.30 Uhr; Mi., 17. Januar 
2024 19.45 Uhr Pfarrscheuer Kirchenchor 

Kath. Kirche Rot am See/ Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro: Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955 
925043, E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr 
besetzt.
Pfarrer Bernhard Fetzer, Telefon 07955 925045
Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935 726438
Instagram: @petradostan 
Sprechzeiten: Montag, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in 
Schrozberg
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

2. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 1 Sam 3, 3b-10.19; 1 Kor 6, 13c-15a. 17-20; Joh 
1, 35-42
Samstag, 13. Januar 2024
 11.00 Uhr Tauffeier in Rot am See
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 14. Januar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
3. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jona 3, 1-5.10; 1 Kor 7, 29-31; Mk 1, 14-20
Samstag, 20. Januar 2024
 17.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 21. Januar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in 

Gerabronn

Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Montag, 12. Februar 2024 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Neujahrskonzert mit dem Fränkischen Bläserensemble in 
Schrozberg 
Am Sonntag, 14. Januar 2024 � ndet abends um 19.00 Uhr in 
unserer Kirche ein Konzert mit dem Fränkischen Bläserensemble 
statt. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 12. Januar 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 14. Januar 2024 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 17. Januar 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 14. Januar 2024
 9.30 Uhr Festgottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstraße 23
Mittwoch, 17. Januar 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Crailsheim

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Tischtennis
Dreikönigscup Crailsheim
Mit zwei Teams waren wir dort vetreten. Steffen 
und Walter und Fabian mit Olli. So richtig kamen 
beide Teams an diesem frühen Samstagmorgen 

nicht in Fahrt und schieden jeweils mit einem Sieg und zwei Nie-
derlagen in der Vorrunde aus. Einzelbilanz: Steffen 1:2, Walter 0:3, 
Olli 2:1, Fabian 1:2 Ein interessantes und gut organisiertes Turnier, 
bei dem an 27 Platten gleichzeitig gespielt wurde.

Sei dabei: Die TSG lädt zur 41. mini-Meisterschaft der Tisch-
tennis-Jugend ein!
Jahr für Jahr � nden bundesweit die mini-Meisterschaften des 
Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) statt. Die TSG Kirchberg 
1861 e.V. trägt im Jahr 2024 die 41. mini-Meisterschaften in Kirch-
berg an der Jagst aus.
Wann: Sonntag, 04.02.2024 ab 14.00 Uhr
Wo: Sporthalle Schulzentrum Kirchberg an der Jagst

Wer darf starten?
Mitspielen können alle Mädchen und Jungen im Alter bis zu 12 
Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne jede Verp� ichtung, 
dafür mit hohem Spaß- und Bewegungsfaktor.
Mitspielen dürfen alle Kinder, die ab dem 01.01.2011 geboren sind. 
Sie dürfen schon Mitglied in einem Tischtennisverein sein, jedoch 
noch keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes des DTTB 
besitzen, besessen oder beantragt haben. Haben sich die Kinder 
der zugelassenen Jahrgänge schon einmal an den mini-Meister-
schaften beteiligt, so sind sie nur dann nicht mehr teilnahmebe-
rechtigt, wenn sie sich schon für den Verbandsentscheid quali� ziert 
haben (unabhängig davon, ob gespielt wurde oder nicht).
8-Jährige und Jüngere (Stichtag: 01.01.2015)
9-/10-Jährige (Stichtag: 01.01.2013)
11-/12-Jährige (Stichtag: 01.01.2011)
Es winken tolle Sachpreise, die Hauptsache jedoch ist und bleibt 
die Freude am Spiel, am Mitmachen und am Dabeisein!
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Ist dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bis zum 31.01.2024 bei Jugendleiter Matthias 
Herrmann unter 07954/9211757 oder per E-Mail an Matthias.herr-
mann.8315@web.de an. Wir freuen uns auf dich!
Eine erfolgreiche mini-Meisterschaft wünscht
Matthias Herrmann, Jugendleiter Tischtennis

Body� t und Hatha Yoga mit Christine
Die neuen Kurse starten am 23.01.2024. 
19.00 - 19.55 Uhr Body� t mit Schwerpunkt Rücken (Mitglie-
der: 55 €/Nichtmitglieder: 65 €)
20.00 - 21.30 Uhr Hatha Yoga (Mitglieder: 120 €/Nichtmit-
glieder: 135 €)
Anmeldung: Christine Burkert/0176-84122721

SPD-Ortsverein Kirchberg
Politik zum Anfassen
Alle sind eingeladen
SPD Kirchberg lädt ein zum Jahresempfang in 
Schrozberg am 14. Januar 2024 um 11.00 Uhr
EUROPA und Hohenlohe – Hohenlohe für 
Europa

Wir freuen uns, dass es den „Schrozberger Jahresempfang“ wie-
der gibt.
Deshalb laden wir alle ein, am Sonntag, den 14.01.24 um 11.00 
Uhr nach Schrozberg ins Schlo zu kommen.
Dort treffen Sie Evelyne Gebhardt, die ehemalige Vizepräsiden-
tin des Europaparlaments und den Europakandidaten Jeremy 
Tietz.
Nutzen Sie im Anschluss an deren Vorträge die Möglichkeit, bei 
Speis und Trank auf Spendenbasis, mit örtlichen Politikern und 
anderen Gästen ins Gespräch zu kommen.

 

OFH 

 

Ortsfreunde Hornberg
SPIELE-ABEND 2024
Es ist wieder so weit. Lust? Dann komm 
zu uns. Dart, Binokel oder sich gemütlich 
zu unterhalten. An den jeweiligen Termi-
nen � ndet ein Spieleabend statt, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Samstag, 13.01.2024
Samstag, 10.02.2024

Wo: Im Bürgerhaus in Hornberg immer ab 18.30 Uhr.

Eure Ortsfreunde Hornberg

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Allen Landfrauen und ihren Familien wün-
schen wir ein frohes, gesundes neues Jahr 
2024
Anlässlich unserer Weihnachtsfeier wurden 
520 EUR für das Kinderhospiz in Schwä-
bisch Hall gespendet. Ein herzliches Danke-

schön allen Spenderinnen. Die symbolische Spendenübergabe 
erfolgt am Freitag, 12.1.2024 um 15.00 Uhr im DIAK in Schwä-
bisch Hall. Frau Winter vom Kinderhospiz freut sich auf unser 
Kommen und wird die Arbeit des Kinderhospiz vorstellen. Interes-
sierte Landfrauen, die teilnehmen möchten, melden sich bitte 
kurzfristig telefonisch bei Carmen Roesner unter 07954/8165 an. 

Mittwoch, 17. Januar 2024 um 14.00 Uhr im Hofcafé Münch in 
Unterschmerach
Lesung mit Ulrike Siegel aus ihrem Buch Stallschwalben
Die Bauerntocher Ulrike Siegel aus Brackenheim liest aus ihrem 
Buch und berichtet, wie vielschichtig das Leben auf dem Land ist 
und wie die Landwirtschaft und die Natur ein Leben prägen kann.
Es gibt Kaffee und Kuchen. Außerdem ist geplant, das neue Pro-
gramm für das Jahr 2024 vorzustellen bzw. zu verteilen. Anmel-
dungen bitte bis 13.1.2024 bei Inge Präger, Tel. 8568.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Freitag, 19. Januar 2024 um 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in Kirchberg
Video-Vortrag über Leben und Religion in Palästina - aktuel-
le Einblicke 
mit Sally Azar, erste Pfarrerin der arabisch-palästinensischen lu-
therischen Kirche in Jerusalem. Der Weltgebetstag der Frauen 
2024 wurde von palästinensischen Frauen vorbereitet und Frau 
Azar war mit im Vorbereitungskomitee. Der Abend bietet die Mög-
lichkeit, sich genauer mit der aktuellen Situation, insbesondere 
der Christen in Palästina zu beschäftigen und das Thema des 
Weltgebetstags „...durch das Band des Friedens...“ zu vertiefen. 
Der Abend wurde lange vor dem Massaker der Hamas am 7. Ok-
tober und dem Beginn des neuen Gaza-Kriegs geplant. Leider 
erhält er nun eine traurige Aktualität. Der Abend wird von Angelika 
und Bernard Cantré aus Kirchberg gestaltet. Herr Cantré ist Ver-
trauensperson des Jerusalemvereins für Württemberg mit Sitz in 
Berlin. Wir wollen uns dem Abend der Erwachsenenbildung im 
Distrikt anschließen und laden herzlich dazu ein. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Unsere Gymnastikgruppen mit Angelika Dausch starten im 
Januar wieder:
Montags-Gruppe am 15.01.2024 um 18.45 Uhr
Donnerstag-Vormittag-Gruppe am 18.01.2024 um 9.30 Uhr 
Donnerstag-Nachmittag-Gruppe: Locker vom Hocker am 
18.01.2024 um 14.30 Uhr

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Vorsetz unter dem Motto 
„P� ege des alten Liedgutes“
Am Mittwoch 17. Januar 2024 starten wir ins 
neue LandFrauenjahr. Um 13.30 Uhr werden 

wir mit Luise Wirsching altes Liedgut wieder entdecken. Es gibt 
Kaffee und Kuchen in der Alten Schule in Gaggstatt. Das neues 
Landfrauen Programm wird vorgestellt.
Über das Leben und Religion in Palästina – aktuelle Einblicke
Das ev. Kirchengemeinde lädt uns ein zum Videovortrag von Frau 
Pfarrerin Sally Azar am Freitag, 19. Januar 2024 um 19.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus in Kirchberg. Sally Azar ist die erste Pfarrerin 
der arabisch-palästinensischen lutherischen Kirche. Sie erzählt 
von der aktuellen Lage in Jerusalem.

Gesangverein Gaggstatt
Winterfeier 2024
Am Samstag, den 27. Januar, Freitag, 2. Fe-
bruar und am Samstag, den 3. Februar (be-
reits ausgebucht) � nden in Gaggstatt in der 

Alten Schule ab 19.30 Uhr wieder die Winterfeiern statt. Neue 
Liedvorträge, das Lustspiel in drei Akten „Lass die Sau raus oder 
Jetzt sind wir vegetarisch “ und Tanzmusik garantieren einen un-
terhaltsamen Abend. Auch für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Am Sonntag, den 28. Januar � ndet ab 14 Uhr 
wieder ein Theater-Nachmittag statt. Genießen Sie bei Kaffee und 
Kuchen nochmals den Gesang und das Theaterstück !
Eintrittskarten für alle Veranstaltungen können ab 02.01. im Vor-
verkauf unter der Telefonnummer 07955 -7770 reserviert werden.
Saalöffnung ist um 18.00 Uhr. Verbringen Sie bei uns ein paar 
schöne Stunden. Wir freuen uns darauf!
Ihr Gesangverein Gaggstatt

Seniorengenossenschaft Kirchberg–Jagst  
Auch in herausfordernden Zeiten 
möge Gelassenheit und weniger Auf-
geregtheit unseren Alltag bestimmen. 
Die SENGENO wünscht allen Men-
schen und insbesondere ihren Mit-

gliedern ein gesundes und friedvolles Neues Jahr 2024. 

Veranstaltungshinweise:
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag zwischen 14:00 16.00 
Uhr treffen wir uns regelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks 
(und anderes) auszutauschen. 
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Spiele-Nachmittag: Der nächste Spielenachmittag � ndet am 
17. Januar von 15.00 – 18.00 Uhr statt. Und wie gewohnt auch 
künftig an jedem dritten Mittwoch des Monats. 
Offener Mitwochs-Treff:
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr: An jedem ersten Mittwoch im Monat 
trinken wir zusammen Kaffee. Wir treffen uns wie gewohnt um 
15.00 Uhr zum „Erzähl-Café“. 

Kontakt: über SENGENO - Büro: Poststraße 10. (tel. 07954 
2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an 
unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 921712; Erika Kel-
lermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vetter: Tel. 
8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; Frieder Wurziger Tel. 01575 
8484067. Informieren Sie sich im Übrigen gerne über unsere neue 
Website: www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

Liedertafel Lendsiedel 1891
Sänger-Stammtisch
Nach den Weihnachtsferien und den Winter-
feiern beginnen wir wieder mit unserem regel-
mäßigen Sängerstammtisch. 
Wir treffen uns 14-tägig, in den Kalenderwo-
chen mit ungerader Nummer, donnerstags um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal.
Das nächste Mal in der KW 05 am Donners-
tag, 1. Februar 2024.

Wir freuen uns auf gute Gespräche und viele Sänger und Freun-
de der Liedertafel.
Ulrich Kauke

Seniorenclub Kirchberg
Wir starten wieder ins neue Jahr.
Herzliche Einladung zu unserem Kaffeenach-
mittag am Montag, den 15. Januar um 14.30 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus.
Herr Rainer Herrmann nimmt uns mit auf seine 
Imkerreise nach Sizilien. Dabei zeigt er Bilder 
aus der Sicht eines Imkers von der Natur der 
Insel mit touristischen, geschichtlichen und 
kulturellen Eindrücken.

Wir freuen uns auf alle Seniorinnen und Senioren.

NABU Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Baum- und Wiesenp� ege
Am Samstag, 13. Januar 24, � ndet unser erster 
Arbeitseinsatz im neuen Jahr statt. Wir treffen 
uns um 10.00 Uhr auf unserer NABU-Streuobst-
wiese an der Kuhsteige in Lendsiedel, um Bäu-

me zu schneiden, Nistkästen zu säubern und um den Schlehen-
aufwuchs zu beseitigen. Also bitte Astschere, Baumsäge, 
eventuell Motorsäge, Motorsense und Balkenmäher mitbringen.
Die Vereinsleitung

NABU-Mitglieder bei der Baump� ege auf einer der NABU-
Streuobstwiesen

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Bezirksimkerverein Gerabronn
Jahreshauptversammlung 2024 
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,
wir laden am Sonntag, 21.01.2024 um 14.00 Uhr herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung nach Michelbach/Heide ins 
Gasthaus Lamm ein.
Neben dem Jahresrückblick 2023 stellen wir unser Jahrespro-
gramm 2024 und aktuelle Themen vor. Als Gastredner begrüßen 
wir Herrn Günter Hartmann mit dem Thema: Imkerpraxis - Tipps 
und Tricks.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme
Die Vorstandschaft

Landjugend Rot am See
Hüttengaudi der LJ Rot am See 
Am Samstag, den 13.01.2024 steigt die Hüttengaudi-Party der 
Landjugend Rot am See. Gefeiert wird im und ums Vereinsheim 
in Musdorf mit stimmungsvollen Apres-Ski-Hits und typischen 
Apres-Ski-Getränken. Draußen gibt es eine gemütliche Hüttenbar, 
an der man sich unter anderem mit heißen Getränken wärmen 
kann. Sollte es dem ein oder anderen dennoch kalt sein, ist auch 
im beheizten Vereinsheim für das leibliche Wohl gesorgt. So steht 
dem Winterfeeling nichts mehr im Wege. Über einen zahlreichen 
Besuch freut sich die Landjugend Rot am See.

Pferdeprämierung in Wallhausen-Hengstfeld
am Samstag, 13. Januar 2024
Anlässlich des Viehmarktes am Samstag, 13.01.2024 in Hengst-
feld, wird wieder eine Pferdeprämierung im Bereich der Turn- und 
Festhalle, durchgeführt.
Wir laden alle Pferdebesitzer ganz herzlich zur Beschickung der 
Prämierung ein. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Prämierung gibt jedermann die Gelegenheit, sein Pferd durch das 
bewährte Preisgericht bewerten zu lassen. Mit einem Preisgeld, 
Stallplaketten und evtl. Ehrenpreisen werden die züchterischen 
Leistungen belohnt. Ein aktiver Impfschutz der Pferde und eine 
Haftp� ichtversicherung muss vorhanden sein. Wir bitten daher um 
Vorlage eines Impfpasses sowie einem Nachweis über eine Tier-
halterhaftp� ichtversicherung.
Die Prämierung beginnt um ca. 9.30 Uhr.
Ab 8.00 Uhr ist die Anmeldung besetzt.
Es wäre für uns eine große Freude, Sie mit einem oder mehreren 
Pferden begrüßen zu können. 
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Weihnachtsfeier der Herzsportgruppe 
des TSV Ilshofen
Die Weihnachtsfeier der Herzsportgruppe des TSV Ilshofen fand 
dieses Jahr im Rasthof Kirchberg statt. Gelungene Vorträge trie-
ben so manchem Herzsportler Freudentränen in die Augen. Zu 
den selbst gedichteten Liedern, konnte jeder mitsingen. Viel In-
teressantes erfuhr man in tiefgreifenden Gesprächen. So endete 
der kurzweilige Abend gegen 23.00 Uhr. Den passenden Rahmen 
dazu, gestaltete Herr Breitenbach vom Rasthof mit seinen wohl-
schmeckenden Speisen und dem weihnachtlich dekorierten 
Raum. Begleitet wurde die Gruppe von der ÜL. Christa Weigert 
sowie Frau Dr. Blum-Karsch.

Gemeinschaftsschule Rot am See
Neujahrsgruß der GMS Rot am See
Bereits im November folgten wieder zahlreiche SchülerInnen der 
Grundschule dem Aufruf, während des Kunstunterrichts eine 
Weihnachtskarte zu entwerfen. Am Ende standen viele tolle Ideen 
und Vorschläge zur Wahl. Alle SchülerInnen der Gemeinschafts-
schule durften dann ihren Favoriten wählen und am Ende stand 
Wilhelmine Zobel aus der Klasse 4a mit ihrem Bild als Siegerin 
für die diesjährige Schulweihnachtskarte fest.
Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen � eißigen 
Künstler/innen, welche sich kreativ und hoch motiviert für diesen 
Wettbewerb engagiert haben.
Die Gemeinschaftsschule wünscht auf diesem Weg allen Schüler/
innen, Eltern, Schulbeschäftigten und Lesern einen guten Start 
ins neue Jahr 2024!

Wir suchen ab 18.01.2024 für unsere Zustell-Logisti k

Ihre Aufgabe ist die Anlieferung unserer Amts- und 
Mitt eilungsblätt er an die jeweiligen Rathäuser und 
Austräger. Die Arbeitszeit ist donnerstags von ca. 16.30 
- 20.30 Uhr und freitags von ca. 10.30 - 15.00 Uhr. 

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist der Führer-
schein B (früher 3) sowie ein gesunder Rücken.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bis Freitag, 
22.12.2023, 12.00 Uhr oder ab Montag, 08.01.2024 
bei Frau Siegemund unter Telefon 0 79 53/98 01-16 
oder jederzeit per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Fahrer (m/w/d)

auf 538-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
ferti gen Mitt eilungsblätt er. Die Arbeitszeit ist entwe-
der jeden Donnerstagnachmitt ag und jeden 2. Frei-
tagvormitt ag oder nur jeden Donnerstagnachmitt ag.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist ein gutes Ma-
schinenverständnis.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siegemund 
unter Telefon 0 79 53/98 01-16 oder per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für 
unseren Versand einen

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Wir sind für Sie da!
vb-hohenlohe.de/thebaenk

Wir beraten Sie gerne in allen fi nanziellen Angelegenheiten 
persönlich vor Ort oder auch digital. Ihre Volksbank Hohenlohe eG

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die 
Anzeigen mit InDesign in Farbe und s/w, machen 
Korrekturabzüge und haben den damit verbundenen 
Kundenkontakt.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem tollen Team, sowie ein angemessenes 
Gehalt, gute Sozialleistungen und Jobrad an.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns 
ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Insinger Straße 10 – 91631 Wettringen – Tel. 09869/337 – Fax 09869/334 

MackSchuh

AB SOFORT 
TEIL-RÄUMUNGSVERKAUF

Alle Winter- und Halbschuhe 

20 % bis 50 % billiger
Montag bis Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!
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